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Kleine Anfrage 
 

des Abgeordneten Lars Harms (SSW) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung - Ministerium f. Bildung, Wissenschaft, Forschung u. Kultur      
 

Lehrerversorgung Friesischunterricht 
 
Ich frage die Landesregierung: 
 
1. Wie viele Lehrer erteilen derzeit an den öffentlichen Schulen in Schleswig-Holstein, 

den Schulen des Dansk Skoleforening for Sydslesvig und anderen Schulen in freier 
Trägerschaft Friesischunterricht und welche Sprachform des Friesischen wird durch 
sie unterrichtet? (Bitte Angaben aufgeteilt nach Schularten und Schulstandorten) 
Wann scheiden diese Lehrer voraussichtlich aus ihrem Dienstverhältnis aus? 

 
Antwort 
An öffentlichen Schulen in Nordfriesland und auf Helgoland erteilen derzeit 24 Lehrkräfte 
Friesischunterricht. Friesischunterricht wird erteilt an den Gymnasien Wyk/Föhr und 
Niebüll, an den kombinierten Realschulen Wyk/Föhr, Neukirchen, Amrum und Helgoland, 
an den Grund- und Hauptschulen Risum - Lindholm, Langenhorn und Bredstedt, an der 
Hauptschule Sylt, an den Grundschulen Niebüll, Föhr-Ost, Föhr-West, Keitum/Morsum, 
List, Hörnum, St. Nicolai/Westerland, Westerland/Nordk., Fahretoft, Husum, Emmelsbüll 
sowie an der Förderschule Westerland. Friesischunterricht wird in folgenden Sprach-
formen erteilt:  Mooring (Frasch, Freesk) Fering, Sölring, Öömrang und Halunder. Zwi-
schen 2006 und 2016 erreichen von den derzeit tätigen Lehrkräften zehn die Pensions-
altersgrenze; zwischen 2017 und 2026 sind es neun, von 2028 bis 2038 werden es fünf 
sein.  
 
Eine Nachfrage beim dänischen Schulverein hat ergeben, dass an drei Schulstandorten 
von insgesamt 4 Lehrkräften Friesischunterricht erteilt wird. An anderen Schulen in freier 
Trägerschaft wird nach den der Landesregierung zur Verfügung stehenden Informatio-
nen kein Friesischunterricht erteilt. Weitere Angaben  konnten in der für die Beantwor-
tung der Kleinen Anfrage zur Verfügung stehenden Zeit nicht ermittelt werden. 
 
2. Wie viele Lehramtstudierende, die als Haupt- oder Nebenfach Friesisch belegt hat-

ten, haben seit 1997 ihr Studium in Schleswig-Holstein erfolgreich abgeschlossen 
und welche Sprachformen des Friesischen können diese unterrichten? (Bitte Anga-
ben aufgeteilt nach Schularten) 
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Wie viele dieser Lehramtsstudierenden wurden nach erfolgreichem Abschluss des 
Lehramtsstudiums im schleswig-holsteinischen Schuldienst übernommen bzw. sind 
beim Dansk Skoleforening for Sydslesvig oder Schulen in freier Trägerschaft einge-
stellt worden? 

 
Antwort:  
 
An den Universitäten Kiel und Flensburg werden zurzeit folgende friesische Sprachfor-
men gelehrt: Mooring, Fering-Öömrang, Sölring. Statistiken darüber, welche Sprach-
formen die Absolventen unterrichten können, werden nicht geführt. 
 
Seit 1997 haben 3 Studierende, 2 für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen und ei-
ner für das Lehramt an Gymnasien, das Studium des Friesischen mit dem 1. Staatsex-
amen erfolgreich abgeschlossen. Es ist statistisch nicht erfasst, wie viele von diesen 
Studierenden ihr 2. Staatsexamen absolviert haben und ob sie an öffentlichen Schulen 
eingestellt wurden. 
 
Seit 1997 sind 3 Lehrer, welche die Sprachform Mooring unterrichten können, an öffent-
lichen Schulen im Grund- und Hauptschulbereich eingestellt worden. 

 
Für den dänischen Schulverein sowie für weitere Schulen in freier Trägerschaft ist aus 
den unter Frage 1 genannten Gründen eine Angabe nicht möglich. 
 
3. Wie viele Lehramtsstudierende studieren derzeit mit Haupt- oder Nebenfach Frie-

sisch und wann werden diese voraussichtlich ihr Lehramtsstudium abschließen und 
welche Sprachform des Friesischen werden sie unterrichten können? (Bitte Anga-
ben aufgeteilt nach Schularten) 

 
Antwort 
 
Im laufenden Sommersemester 2002 studieren folgende Lehramtsstudierende mit 
Haupt- oder Nebenfach Friesisch:  
Lehramt Grund- und Hauptschulen :  9 
Lehramt Realschulen                      :  4 
Lehramt Gymnasien                        :  4 
 
Bezüglich der gewählten Sprachform siehe Antwort 2. 
 
Die Frage, wann diese Lehramtsstudierenden voraussichtlich ihr Lehramtsstudium ab-
schließen, kann nicht beantwortet werden, da dieses von der individuellen Entscheidung 
des Einzelnen abhängt, wann er sich zur Prüfung meldet. 
 
Die Lehramtsstudierenden befinden sich in folgenden Fachsemestern: 
 

Lehramt Fachsemester 
 1. 2. 6. 8. 9. 10. 14.u.höher 

Grund- u. 
Hauptschulen 

 

 1 3 3 2   

 
Realschulen 

1 1  1   1 

 
Gymnasien 

 1 1   1 1 

 
 
Die Regelstudienzeit  beträgt für Grund- und Hauptschulen sowie Realschulen 7 Semes-
ter, für Gymnasien 9 Semester.      


